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Intelligenz⸗ Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Jntelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
a Eingang; Plautzengaſſe No. 385. 


Montag, den 13. December. | 3842. 
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Angemeldete Fre m de. „ ' 
Angekommen den 10. und 11. December 1847. 10 

Herr Major von Kampke aus Glaſchau, Herr Gutsbeſitzer von Homeyer 
aus Darſee, log. im Hotel de Berlin. sr Herren E 25 aus RE . 

eglau aus Alt⸗Marxk, leg. im du Nord. Herr Can. . il. Feuerſchmidt 
yes Münche nn a Halte pn log. in Set chen aue 
Herr Baron Oskar von Richthofen aus Liegnitz, log. in Schmelzers Hotel (früher 
drei Mohren). Die Herren Gutsbeſitzer Geisler nebſt Frau Gemahlin aus Kos 
maſchewo, Panke aus Kamerau, Herr Deichgeſchworner Ziehm aus Stüblau log. 
im Hotel de Thorn. 21 S ne 1118 

RS Tünnt machung. a 
1: Königl. Land» und Stadtgericht zu Elbing, den 2. Dezember 1647. 
Der Gutsbeſitzer Herr Friedrich Leopold Krispin aus Grunau und deſſen 
Braut Fräulein Maria Agnes Louiſe Wölke haben für die Dauer der mit einan⸗ 
der einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trag vom 1. d. Mts. ausgeſchloſſen. 2 
TVN ISS FM ENI S. 

1 Der ehemalige Müll⸗Ablade-Platz vor dem leegen Thor, 2 Morgen 
preuß. groß, ſoll zur Holzlagerung oder zum Beackern nebſt dem daneben gelege⸗ 
nen Roswyk⸗Graben, in einem Be. 30 
mn nen! den 16. d. Mt s., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem. Herrn Kalkulator Schönbeck auſtehenden Lieitationde 
Termine auf 3 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 5 

Danzig, den 3. December 18477. 5 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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3. . ri: uftatt zu Weiönfens 
1 W 50 1 


1500 4 Rin eiſch, 
600 t Sch weineſchmalg, 
1500 l Butter, 


6 eln Gra 
8 2 Er 12 et, 
120 Sat 7 fergrüge, 
600 Scheffeln Kartoffeln 
auf den Zeitraum vom 4. Januar bis N 7 A 848, ode 15380 Umſtäuden 
das halbe Quantum re die Zeit vom 1 Saum r 30. Juni 16185 wollen wir 
im Wege der Lieitation an den Mindeſtfordert nden ausgeben. 
Wir haben hiezu einen Termin auf 
Mitwoch, den 15. (fünfzehnten) December d. J., Vormittags 9 (aeun) uhr, 
0 5 em Lokale unſerer lt angeſetzt. * 
Die Bedi welche dirſen klefenmngen zum Orr Reicht find, werden 
im Termine bekannt gemacht werden, ſind jedoch auch früher bei dem Inſpeltor det 
Aaſtalt in Pelonken einzuſehen. 
Der Lieitattonds Termin wird Vormittags 12 (zwölf) * 
. Hoff: en. 
per Danzig, den k. Dezeinber 1897. 
Die A der bel eh Armen⸗ und Arbetts⸗Anſtult. 
i I. Hepr r. . H aun. Ebfaß. Thfel. 
„ Holz⸗ Mieth im Nehrungſchen Walde. 
Zum Verkauf vou Kieſein Bau⸗, Nutz⸗ und Brennhölzem gegen gleich baart 
Zahlung 3 ſtehen Auctions⸗Termine an: 
Mittwoch, den 15 Dezember c., Morgens 9 uhr, 
im Ahlettſchen e zu Pröbbetnau, 
N end, den EN Dezember , Morgens 9 uhr, 
imm Schdlerſchen aſthauſe zu © 8 5 
Mittwoch, den 29. Dezember c, Morgens 9 uhr, 
ih Wien ceſchen Goſthäuſe zu Botenwänkel 
— Die kluctionen werden im Zimmer gehalten und Ken Kauſtuſtigen wild über 
laſſen, das Holz vor der Verſteigetung im Ferſte anzuſe hen. 
An den Auctionstagen darf kein Holz Aeg feht werden. 
Danzig, den 4. Dezember 1847. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath 
5. Die Grasuutzung von dem auf dem Strießerfelde — 5 u Ererclee- 
platze ſoll vom 1. Januar 1848 ab auf anderweite drei Jahre an n 
den l werden. 
Es iſt hierzu 5 gicitations· Termin auf 


15. December 1847, Vormittags 10 uhr, 


7 
* 
* * “au 


— 7257 — 


dl nern Be el, Heil. Gelſigaſſe 994, angefeht, u ua ver ge 
Deus, „ 10 2. Decem 


nt bi u n 
Heute Vormittag um 10 + 1 905 meine liebe Frau von einer geſun⸗ 
unden. 


* Tochter ſchnell und glücklich en 
ten ſtatt jeder beſondern Meldung an 
a tan 11. nn 1847. R. W. eee 


7 7 . 7 7 7 


ir liegt! ar x r u 1 flicht 4 alle ieſi en Bekannten a 
155 . 7 © . en ki au 1 machen, daß 
5 einem 15 urzen N 1 rü 


Dieſes zeigt Freunden und Bekaun⸗ 


Khrfich er verſchie⸗ 
Sie 10 mir und un 99210 0 10 Freuen unſere Thrane 


Wilhelmine Ru ümker, geb. Silber. 
0 2 ua de Anzeigen. ; 
8. Bei B. Kabus, anggafe, das zweite Haus von der Beutler- 
gaſſe, ift zu haben: 

Noback, Friedrich, Director der Haudels⸗Lebr⸗ ei ch ro ey 


fiematifches Lehrbuch der andels⸗ iſſenſ chaft . Bun 
ese und als Grundlag bei Venen. 1 einem Anhange 
een late au er 1 nis Papieren. gt. 679, 2034 Nogen 
Prei 

as Wer, 4 erſte Athena hiemit der Neft übergebe 
wird, giebt einen zeichen Ueberblick des Gelammigeh biets des andels, ſeiner Ob 
jecte und Geſtaltungen, Mittel und F e Haie? 110 Rückſicht auf di 
dommerciellen gh ige der Gegenwart. Die in der kau man iſchen Litetatr 
ſeit lange vermißt ſoſtematiſche Behandlung, die 460 1 Be er Me un 
die Klarheit der Definitionen, im De mit den Kb glü lich. gewählten Be 
pie geben dem Buche einen be ſonders re erth und rechtfertigen vo 

ommen die m 88d Ae der Name des Herrn en hervorrief. 
daß dieſe Ar re N den eech % Ver 80 Männern hlen 588 sh 

de mexaliſten un en i nitalt 1 
0 0 Bi Le, le 00 N KR Ka 1 40 teren ahre noch vo 
85 ge Be tionen den in ale Buchhandlungen Deutſch lands und d 


men. 
nom Au guſt e von Schröter. 


0 
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9. als ein hübfches und wohlfeftes Geſchenk zu Weihnachten fir 
Kinder kann ich empfehlen: 8 
Bilder⸗Geſchichtchen für kleine Kinder. 
Sechs und vierzig Bilder in Verſen. Geb Preis 113 Sgr. 
f N S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 


Ann z e g ans N 
4 28 0 ron 1 + 
10. WBeibnachtö:Befcheerung für arme Kinder. 

Die ſeit einigen Jahren ſtattgefundene Weihnachts⸗Beſcheerung armer Kinder 
in dem Lokale der Reſſource »Concordia⸗ hat eine fo. rege Theilnahme gefunden, daß 
wir auch in dieſem Jahre deabſichtigen armen Kindern dieſe Freude wieder zu machen, 
und erlauben uns dazu um gütige Beiträge an einen der Unterzeichneten zu bitten. 

Fur einen Thaler hat der guͤtige Geber das Recht, ein Kind zur Wethnachts⸗ 
beſcheerung zu ſchicken; er erhält zu dem Zwecke für jeden Thaler zwei mit gleicher 
Nummer verſehene Billets, von denen das ungeſtempelte mit Angabe des Namens, 
Alters und Geſchlechts des Kindes bis ſpaͤteſtens den 18. d. an einen ber Unter⸗ 
zeichneten zurück erbeten wird Auf das geſtempelte Billet erhält das Kind die ihm 
beſtimmte Beſcheerung. ö n 3 

Tag und Stunde der Beſcheerung behalten wir uns vor ſpäter bekannt zu machen. 

George Mix, Theodor Biſchoff7f 
i Hundegaſſe Nro. 252. Irauengaſſe Nro. 8399. . 
SEREREE ( ( ( 
Ju. Die Weihnachts⸗Ausſtelſungzg 
8 von Kinderſpielwaaren in der Heil. Geiſtgaſſe No. 1003. iſt durch neue N 
7 Zufendungen vervollſtändigt. Preiſe feſt und billig, und iſt das Lokal eine EN 
* N hoch auch des Abends geoͤffnet und hell erleuchtet. N a 
8 urch den Ausbau und Seigrößerung meives Laden⸗Lokals, durch An⸗ 
8 ſchaffung neuer und hübſcher Sachen, habe ich alles aufgeboten, um das 8 
verehrte Publikum zufrieden zu ſtellen, und bietet jetzt mein Waarenlager 


N 
eine bedeutende Auswahl von Glas-, Porzellan: und Steingutwaaren: bitte 9 
8 zum bevorſtehenden Weihnacht gest um Ab: zahlreichen Beſuch 150 ee 
R. chnib be zer 
9 Heil. Geiſtgaſſe No. 1003, ſchräge über der Ziegengaffer 1 


+ 


& 80 S e e e, 
1 > 


2 ele enheit nach audenz, wo mehrere Centner Fracht⸗ 
ſtücke w. auch Pa agiere mitgenommen werd. koͤnnen. Glockenth. u. Laterneng⸗Ecke 1948. 
13. Ein Grundſtück mit 2 Hufen Ackerland Iſter Klaſſe, vollſtändigem In⸗ 
ventario, ſämmtlichem Einſchnitt, ſoll Umſtände halber bei annehmbaren Bedin⸗ 
gungen billig verkauft werden. Näheres in den Vormittagsſtunden von 9—11 
Uhr im Gaſthauſe zur Stadt Colberg, Burgſtraße No. 1668. 
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Zee rei 
„Einem boch ehren Joie erlaube c ul die ergebene sone 


zu machen, daß ich heute meine diesjährige Weihnachts⸗Ausſtellung begonnen 1 
Ich habe mich auch in dieſem Jahre bemüht, dem geehrten Publikum 
eine reiche Auswahl verſchiedener, zu Weihnachts⸗Geſchenlen ſich eignender 
Gegenſtände vorlegen zu können, und empfehle: Bilderbücher für die Ju⸗ 
5 gend mit und ohne Text, Schreibe⸗, Zeichnen⸗ und Notenbücher, Vorlege⸗ 8 
J blätter zum Schreiben und Zeichnen, Schul: und Zeichnen⸗Mappen, Reiß⸗ 8 
8 zeuge, Tuſchkaſten und einzelne Tuſche, Brieftaſchen, Notizbücher, Cigarren⸗ „ 
* Etuis und Portemonnaie's, Schreibemappen, Papeterie's und fein gemalte 9 
Briefbogen, Stammbiicher, Stahlfedern das Gros von 5 Sgr. an, Spiele,? 
echtes Eau de Cologne und viele andere nützliche Gegenſtände, ſo wie 8 


mein vollſtändig ſortirtes Papier- und Schreibmaterialien Lage. 
; „Endlich empfehle ich noch ein ſchönes Sortiment ſauberer Pap 
| Ivbeiten, ſo wie mannigfach garnirte feine Stickereien. 


7 Indem ich um geneigten Zuſpruch bitte, verſpreche ich nicht nur, ie. 
8 zuvorkommendſte prompteſte Bedienung, ſondern auch die zeitgemäß mög⸗ 
F lichſt billi reiſe. W. 8. Bur au, Langgaſſe No. 404. N 


iſe 
S e ee e ee e 
5. Ich wohne jetzt oßtennerkt No. 2010. Das zweite Fun vom Zeug: 


Haufe. v. Mitzel. 
16. An milden Beiträgen zur Unterſtüsung des Joh. Bent. Page „ehemalig 
Nachtwaͤchters zur Hölle, ſind durch gütige Vermittelung der Gerhard'ſchen 
abus'ſchen Buchhandlungen, ſo wie durch gefällige Mitwirkung des Vriefträge 
Herrn Gönnert und des hier beſtehenden Shakespeare⸗Vexeins, welcher letztere 
Fabel mit nahe an 23 Rthlr. intereſſirte, 48 Rthlr. 45 Sgr. 9 Pf. eingegang 
Für welche Gaben der Wohlthatigkeit hiermit der waͤrmſte Dank ausgeſprochen 
Von der zweckmaͤßigen Verwendung, in welcher Art und Weiſe dem AUnterſtü 
die Summe am Vortheilhafteſten zugeſtellt werden ſoll, kann ſich ein Jeder üg 
Verlauf von 14 Tagen in der Gerhard'ſchen Buchhandlung durch die ausgelegte 


Nachweiſung überzeugen 7 4 hi en gi 
13. Den geehrten Mitgliedern des Loͤblichen Maurer⸗ und Suamergewerkcg,, ſo 

ie ſämmtlichen geehrten Mitbürgern, welche bei der Beerdigung unſeres perewigten 
Vaters, des Maurermeiſters König, durch ihre zahlreiche Begleitung ihre Ach 2 
und Anhanglichkeit gegen den Verſtorbenen ſo wohlwollend an den Tag gelegt, un 
dadurch auch uns in unſerem Schmerze ſo wohlgethau haben, fühlen wir uns ges 


drungen, hiemit öffentlich unseren herzlichen Dank aus zuſprechen. NEE, 

92 Wilhelm König, Maurei meiſter. 
12 U 4 ni Carl Konig, Jimmermeiſter. 4 
W. eg 500 Rthlr. %. 2 
ſind gegen pupillariſche Sicherheit auszuleihen. Adreſſen nimmt das Königliche 
Jutelligenz⸗Comtoir sub L. No. 77. an. 


= ur 


19. An unſere Herren Commiſſionaire! en 
Es iſt une keit Kurzem von Ser unſerer Fe die Ar 
geworden, daß Hert Aug. Feonhardi in Dresden denſelben feine ſogengunten Org 
amſchen Rheumatismus⸗Ableiter angeboten und ihnen gleichzeitig eine ace 

von gemacht. Wir hegen die Erwartung, daß alle unſere Herten Lagerinhabek 


ei 5 derartiger Offerten, von Herrn Aug. Leonhardi in Dresden oder 
isgend eines andern Concurtenten, dieſelbe fo wie unfer Aſchersleber Depothatrer 
in ſeinem endeſtehend abgedruckten Briefe von der Hand weiſen werden. 

3 g Wilh. e & Comp. in Bieslau, 
Fabrik der verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableiter. 

Herrn Aug. Leonhardi in Dresden. a 

Alſchersleben, den 3. October 1847. 

Da ich in höflicher Erwiderung auf Ihr geehrtes Schreiben p. 27. v. M. 
ereits ein Commiſſionslager von Rheumatismus⸗Ableitern beſitze, fo verträgt es 
ch nicht, ein Commiſſionslager ähnlicher Waare dabei zu nehmen; ich könnte beim 
rkauf doch nur eine Sorte loben, und würde gegen meine Ueberzeugun Ven 
wenn ich die bis jetzt geführten der Herren Wilh. Mayer u. Comp. 5 res lau 
verachten wollte, da ſich deren Güte hier ſchon e erwieſen; ich bitte dem⸗ 
nach über die mir geſandten Ableiter gefälligſt anderwelt NR 
a Mit aller Achtung f 


© 
20. * 8 
Mit dem heutigen Tage eröffne ich wiederum meine diesjährige Aus⸗ 
ſtellung von eleganten Papp⸗, Galanterie⸗ und Lederwagren, Nippesſachen, 
© 


Parfümerien, Atrappen, Reißzeugen u. einer Menge verſchiedener nützlicher 
zu Geſchenken ſich eignender Gegenſtände. 
. C. A. Brauer, 
8 goddeο Schnüffelmarkt 719. 
. we: ſowohl ich, als mein Sohn F. R. Müller n. mein 


ſohn M. Freymuth unſere Bedürfniſſe nur gegen baar entnehmen 


F. J Müller, Zimmermeiſter, Pfefferſtadt No. 260. 
Sr vor 


mM = 


JJ. 
25. ie Weihna tö⸗Ausſtellung von vielen preis⸗ 5 
% würdigen und zu Geſchenken ſich eignenden Artikeln, worunter viele zu u. 9 
F unter dem Koſtenpreiſe geräumt werden ſollen, nimmt heute ihren Anfang IE 
5 und bittet um gütige Beachtung N a 3 
> Herrmann Matthieſſen, Heil. Geiſtgaſſe 1004. % 
BR E HEERES RERERERSSCHREREN LEERE FSOSERSREREIL RE RERESSEORE SE KERLE CE x 
26 Die neuen Preisverzeichniſſe pro 1818 von Herrn R 

Amd 812 August Friedrich Dreissig in Tonndorf 
über Gemüſe⸗ und Blumenſaamen, neueſte engliſche Georginen, Nelken u. and. 
Pflanzen find eingegangen und bei mir von reſp Beſtellern in Empfang zu veh⸗ 
men. Um möglichſt baldige Ertheilung der Beſtellungen wird gebeten, um ſolche 
zu rechter Zeit ausführen zu können. bird E. E. Zing len. 
6 er m iet u n g e n. 

27. Langenmarkt No. 483., neben dem Mefferhaufe, iſt die Saal⸗Etage, be⸗ 
ſtehend aus 2 Stuben, jedoch ohne Küche, an einen Herrn oder Dame von Neu⸗ 
jahr zu vermiethen. Das Lokal ſteht leer und könnte gleich bezogen werden. 
35. F oſennähergaſſe 680. ift eine meublirte Stube zu vermiethen. 

9, ohanni 11 e No. 1363., Ecke der Peterſilieng., iſt eine Wohnung von 
4 — 5 Zimmern, Küche, Kammer, Boden u. ſonſt. Bequemlichkeiten von April 
k. J. ab zu vermiethen. Näheres Glockenthor 19759. 

x a re Ka a a re} 

30. Freitag, d. 17. Dezember c., follen auf dem Kneipab im Grundſtilck 129. 

a ere Spiegel, Schildereien, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, Bert: 
& telle, Drathfenſter, Faſtagen, Hölzerzeuge, Handwagen, einiges Fayance, 
GBlaſer, und kupferne, zinn., meſſing. und eiferne Kuchen⸗ und Withſchafte⸗ 
„ geräthe, darunter 1 gr. Mörfer, Spülwannen und Füllkannen 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich ee een 
ang 6 =. T. ngelhard, Auctionator. 
En Auction mit neuen Mobilien. 
in Aucttonslokale in der Holzgaſfe hieſelbſt befindliche Lager neuer ma⸗ 
hügoni Mobilien aller Art, Tenne. Gbpegel und Bolferwäcten ſoll, Be 
r i 


aſchern ei u bezwecken, im Wege der Auetion und zwar zu bedeutend herab⸗ 
en U 
nn Mittwoch, den 20. December d. J. 
Morgens 10 Ahr ab, an Ort und Stelle verkauft werden, und lade ich hiezu 
iebhaber ein. N „J. T. Engelhard, Aucklonator. 

52 Große Kunſt⸗Auction. 


Eine große Sammlung von Kunſtſachen, enthaltend: 


— 


a) von u und neueren Kupferſtichen, als: Raphael Morghen, Woollett, 
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Rembrandt, Ravenna u. vielen andern, worunter ins beſondere eine Sam⸗ 


Strange, Lowry, Edelick, Schmidt, Diever, Sharp, Heath, Alb. Dürer, 


lung ſchöner Portraits, 28 * 
b) Größere architektoniſche Werke und Blätter, Vorlegeblätter nach Autiken 
von Canova, Arabesken, Zeichnenſtudien im Figuren und Landſchaftsfache. 
c) Aeltere Originalzeichnungen, wu.“ 
c) Neue Lithographien aus den Königl. Muſeen zu Berlin, München und 
Dresden, N 8 
e) Landſchaften, Anſichten aus Italien, u a. m. j 
1) Kupferſtiche unter Glas und Rahmen und 
8) Oelgemälde älterer und neuer Meiſter, ſoll auf den Antrag des Eigenthümers 
Donnerſtag, den 23. December e., 10 Uhr Vormittags, a 
im Haufe Buttermarkt No. 2090. a öffentlich verſteigert werden. 
Cataloge find zu haben beim unterzeichneten Auctionator und werden iusbe⸗ 
ondere die reſp. Vorſtände der Schulen, auf die sub b aufgeführten Kunſt-⸗Arti⸗ 
kel aufmerkſam gemacht fo wie auch Kunſtfreunde und Sammler zur Wahrneh⸗ 
mung dieſes Termines eingeladen werden. J. T. Engelhard, Auctionatne. - 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

i Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 
33. Ich empfehle geſchmackvolle Kron⸗ und Wandleuchter, ſehr fchöne 
Spiegel in mahagoni und Goldrahmen, und Stühle zu billiger Miethe. 
TE UNS O. Becker, Tapezierer, Jopengaſſe No. 602. 


34. Die in Commiſſion erhaltenen Filzſchuhe ſollen zu folgenden herun⸗ 
tergeſetzten Preiſen ausverkauft werden: Damenſchuhe a 10 bis 12 ſgr beſohlte 
a 15 far., mit Filz auch mit Leder beſohlt u. warm gefüttert a 225 fgr., litho⸗ 
graphirte a 25 gr., Herren⸗Ueberziezer zu 18 bis 20 fgr. und noch andere Sor⸗ 
ten zu billigen Preiſen Ignatz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 
35. Ich empfing neue Zufuhren von Traubenrosienen, Feigen, Schaal- 
mandeln und empfehle dieselben iu grössern und kleinern Quantitäten billigst; 
sowie bittere und süsse Mandeln, frische Maronen, eingemachten Ingber, Sar- 
dinen in Oel, engl. Pickles, Capern, Sardellen, Limonen, Oliven, engl. Senf, 
Cayenne-Pfeffer, engl. Soya, Trüffeln, echten und Perl-Sago, Chocolade, Va- 
nille und andere feine Gewürze, alle Sorten Thee, Wachs- u. Stearinliehte, 
‚weissen und gelben Wachsstock, fetten Schweizer, Kräuter-, Chester-, Par- 
mesan- und Edamer Käse de. Ge. Bernhard Braune 
36. Gutes Schweineſchmalz, à Pfund 7 Sgr., und ſaurer Kumſt iſt zu haben 
Tiſchlergaſſe Ro. 593. bei Schimmelpfennig. * 
37. f Um zu räumen werden Wrucken und brückſcher Torf billig ver⸗ 
kauft. Näheres im Gaſthauſe zur Stadt Colberg, Burgſtr. 1668. 
38. 4 grün geſtr. Gartenbaͤnke, 2 Bettſchirme, 1 gr. eiſ. Schmorgrapen, 1 zink. Bade⸗ 
wanne, 2 Fenſtertritte u. 1 illuſtr. Bibel v. J. 1641, f. Rambaum 1241. bill. z. verk. 
39. Zuckernüſſe pro Pfd. 9 Sgr. zu haben Sandgrube No. 465. a: 
Nees ens ea. b Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 291. Montag, den 13. December 1847. 


40. Eine Auswahl reell und eigen gefertigter Muff en, in den verſchieden⸗ 
ſten Pelzſorten, ſo wie überhaupt alle in dies Fach gehörende Gegenſtaͤnde, em— 
pfiehlt zu ſoliden Preiſen die Kuͤrſchnerwaaren-Handlung von 

L. Schwander, Glockenthor. 


41. Fliſche trocne Trüffeln, Morcheln um: Blaubeeren, 
in ſchoͤner Waare, empfing >, 7 F. A. Durand, Langgaſſe No. 514. 
. So eben erhielt ich eine Sendung der neueſten 
franzoſiſchen Buckskins, die ſich beſonders ihrer 
Haltbarkeit und ſchoͤnen Deſſeins auszeichnen, und 
empfehle ſelbige ihrer Bil Ne einem reſp. 
Publikum zur geneigten Beachtung. | 

u F. W. Klentz, Och No. 729, 


43. W Zu Weihnachts⸗Ge chenken habe ich 


eine Partie Mouſſelin⸗Laine-Roben in den ſchoͤnſten Muſtern, fo wie guch Balzarins 

und weiße Kleiderſtoffe zuruͤckgeſetzt, die, um damit raſch zu räumen, weit unter den 

Koſtenpreiſen, daher ſehr billig, verkauft werden ſollen. k 
E. Fiſchel. 


„ Couleurte und weiße wollene geſtrickte Unter⸗ 


jacken von 25 Sgr. an, unterbeinkleider jeder Gattung, und coul. 
Kinderhandſchuhe, à Paar 3 Sgr., empfiehlt in großer Auswahl . 

die Leinewand⸗ und Wollen⸗Waaren⸗Handlung von Otto Retzlaff, Fiſchmarkt 1576. 
45. Bamb. Tafelpflaum. 2 3 fg. pr. Pfd., im Ctr. b. empf. A. F. Schulz, Seifg. 951. 


45. Fecht italienische, so wie deutsche Maccaroni, Faden- 


Nudeln, f. Puder, Kartoffelmehl, Wienergries, Reismehl, Reisgrütze, ächten 


und Kartoffel-Sago, Krakauer und Schwadengrütze und mehrere Sorten Grau- 
pen empfiehlt F. A. Durand, Langgasse 514., Ecke der Beutlergasse. 
47. Sehr ſchöne Sardellen à Pfd. 8 ſgr., Bamberger Pflaumen a Pfd. 3 gr., 
Honig a Pfd. 3 ſgr., Carolin⸗Reis a Pfd. 3 ſgr. 6 pf., feine Perlgraupe a Pfd. 
2 ſgr. 6 pf. u. holl. Heeringe St. 1 ſgr. 6 pf. empf. G. W. Schlücker, a- Holzm. 
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% WE. Loͤwenſtein, Langgaſſe INE 396, 


empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte fein wohl aſſortirtes Seiden-, 
Manufactur⸗ und Modewaarenlager, und erlaubt ſich auf feinen Vorrath brillan— 
ter Damenmäntel in ſchwerem Moird und andere moderne Seiden- und Wollen— 
Stoffe ergebenſt aufmerkſam zu machen. 

49. Die neueſten franzöſiſchen Weſten in Cachmir, Sammet und Seide, die 
modernſten ſeidenen Hals- und Taſchentücher, ſo wie Winter-Handſchuhe empfiehlt 


| E. Loͤwenſtein, Seen ele 396. 
so. Den Reſt meiner zuruͤckgeſetzten Waaren ver: 
kaufe ich zu nochmals erniedrigtem Preiſe. 
C. A. Lotzin, Langgaſſe N 372. 
51. Marzipan von vorzüglicher Güte, als: Randmarzipan in 
Sätzen und einzelnen Stücken 16 jgr., Theemarzipan 16 far, Frucht⸗ und 
Spiel⸗Marzipan 18 ſgr., Figuren-Marzipan 20 far. bro %, bei Ab- 
nahme von größern Partieen noch billiger; außerdem: Makronen 12 


ſgr., Zuckernüſſe 10 ſgr. und alle Arten von Confituren 10 und 12 ſgr. pro 
# empfiehlt : 


die Berliner Bonbon- und Chokoladen-Fabrik 


Wollwebergaſſe No. 1937. 


REN FE (CC VVT 
3% 52. Durch neue Zuſendungen können wir ausgezeichnet ſchwere * 
4 Parchende in ungebl. v. 23 — 9 ſgr. 35 
do gebl. v. 34 — 6 ſgr. 7 
= do. gemuſtert n. Court 43 — 10 fgr. neuefte Muſt. = 
51 do. gran, blau, braun u. roſa 5. — 9 far. ächtfarbig 25 
3 einem geehrten Publikum beſtens empfehlen = 
. Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe No. 516. % 
CVVT 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


53. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Schloſſermeiſter Anton Schnegotzki gehörige, auf dem Nonnen⸗ 
hofe hieſelbſt gelegene Grundſtück No. 13. des Hyp.⸗Buchs und No. 547 der Ser⸗ 
vis⸗Anlage, abgeſchäht auf 748 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 

am 2. (zweiten) Februar 1848, Vormitt. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
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Die unbekannten Erben der Catharine Schnegotzki, geb. Paczkowski, werden 
als Real⸗Intereſſenten zu dieſem Termine mit vorgeladen. * 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
54. Nothwendiger Verkanf. 
Das den Erben des verſtorbenen Bürgers Johann Carl Hepp zugehörige, in 
der Zapfengaſſe hieſelbſt gelegene Grundſtück No. 3. des Hypotbekenbuchs und No. 
1645. der Servisanlage, abgeſchätzt auf 1110 Rthlr. zufelge der nebſt Hypolheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll zum Zwecke der 
Auseinanderſetzung der Miteigenthümer 
am 12. (zwölften) Jaunar , Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ; 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgebeten, ich bei Vermeidung 
der Präkluſton fpätehens in dieſem Termine zu melden. 
Kenigliches Land: und Stadigericht zu Danzig. 
35. Das in der Hundegaſſe sub Servis⸗No. 83., in der Nahe des Königl. 
Poſtamts, gelegene Grundſtück, beſtehend aus einein maſſiven 2 Etagen hohen 
Wohnhauſe mit 6 Zimmern, 3 Küchen, Böden u. geräumigen trockenen Keller und 
1 Hofraum ſoll auf freiwilliges Verlangen 
Dienfiag, den 14. Dezember 1847, Mittags 1 Uhr, 
im Boͤrſenlokgle öffentlich verſteſgert werden. Bedingungen u. Beſitz dokumente find 
täglich bei mir einzuſehen. 2 
J. J. Engeibard, Auetiona kor. 
56. Das auf der Niederſtadt, iſten Steindamm sub No. 372., gelegene Grund« 
ſtück, beſtehend aus einem 2 Etagen hohen, theils waſſio, theils in Fachwerk erbau⸗ 
ten Wohnhauſe mit 2 Ober⸗, 1 Unter- und ! Kellerwohnung, 1 Hofplaß und einem 
Garten ſoll auf freiwilliges Verlangen 
Dienſtag den 14. Dezember 1847, $ Uhr Mittags, 
unter vortheilhaften Bedingungen, im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Ber 
dingungen und Beſitzdokn mente ſind täglich bel mir einzuſehen. N N 
J. T Engelhard, Auctionster, 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
N. Land⸗ und Stadtgericht Mewe. 

Die den Wolſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsgerechtigleit von dem Grund⸗ 
ſtücke Pelplin No. 4., beſtehend aus eiwa 50 Morgen Aecker und Wieſen und bebaut 
mit einem Wohnhauſe, einem Heinen Hammer einem Stall und Scheune, abgeſchaͤtzt 
auf 3524 rtl. 1 for 8 pf. zufolge der nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſiralur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 7. Februar 1343 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
56 Nothwendiger Verkauf. 
Das dem Stanislaus Labudda gehörige, im Dorfe Gowidlino sub No. 28. 
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belegene Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 217 rtl. 20 ſgr. zufolge der nebſt Hy⸗ 

pothekenſchein und . ungen in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Tare, fol 

am 8. 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 5. November 1847. 


39. 


Der im Neuſtädter Kreiſe gelegene Ritterguts-Anthei 


„ 


Königl. Land: Gericht. 
Nothwendiger Verkauf. 


ärz 1648, Vormittags 10 Uhr, 


1 Wiezlin No. 237. 


Litt. E., landſchaftlich abgeſchätzt auf 676 Rthl. 11 Sgr. 6 Pf., ſoll in noth⸗ 
wendiger Subhaſtation in dem 
am 13. März 1818, Vormittags 11 Uhr, 


an hieſiger Gerichts N 
anſtehenden Termine öffentlich verkauft werden. 
in hieſiger Regiſtratur einzuſehen. 


Marienwerder, den 20. October 1847. 


Civil⸗Senat des Königl. Ober-Landes-Gerichts. 
n 


London, Sicht 
— 3 Müunat.: 
Uamburg, Sicht 
10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
. 70 88 
Berlin, 8 Tage 
2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
2 Monat 


— 


1 
1 


und 


Danzig, den 8. December 1847. 
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